
Sicher und zuverlässig 

Die Stadtwerke Dessau stellen sich vor 
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Kraftwerk Dessau GmbH           

Dessauer Versorgungs- und Verkehrsgesellschaft mbH - DVV-Stadtwerke 

Dessauer Stromversorgung 
GmbH 

Fernwärmeversorgungs-GmbH 
Dessau 

Dessauer Wasser- und 
Abwasser GmbH 

Dessauer Kläranlagen GmbH 

Daten- und 
Telekommunikations-GmbH 

Dessau 

Dessauer Verkehrs GmbH 

Dessauer Verkehrs- und 
Eisenbahngesellschaft mbH 

Flugplatz Dessau GmbH 

Dessauer City Kabel GmbH 

Energie Wasser/ Abwasser Verkehr Telekommunikation 

Gasversorgung Dessau GmbH           

Übersicht Stadtwerke Dessau 

Mitarbeiter Anzahl 401 

Auszubildende Anzahl 10 

Bilanzsumme  TEUR 386.351 

Investitionen TEUR 19.925 

Anlagevermögen TEUR 332.103 

Eigenkapitalquote Prozent 36 
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Mehrwert des DVV-Konzerns  und gesellschaftliches Engagement 

5,8 % 
Steuern, Abgaben, 

Gewinnausschüttung 

8,5 % Löhne, Gehälter,  

Altersbezüge und Ausbildung 

23,8 % 
Energiebezug aus der Region 

8,5 % Investitionen und   

Aufträge in der Region 

14,8 % 
sonstige Ausgaben (u.a. Investitionen) 

33,8 % 
Steuern, Abgaben  

außerhalb der Region 

4,8 % Brennstoffbezug (Strom und Gas)  

außerhalb der Region 

• Förderung von rund 60 Projekten des sportlichen,  

 kulturellen und sozialen Lebens 

• Kurt Weill Fest 

• Leopoldfest 

• Sport- und Familientag 

• Leichtathletikmeeting 

• Engagement für Klimaschutz und Energieeffizienz,  

 wie z.B. Mitwirkung am  

      European Energy Award der Stadt Dessau-Roßlau 

 

in der Stadt Dessau-Roßlau und Region 
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Stadtwerke Dessau – engagiert für Effizienz und Klimaschutz 

 

Verpflichtung für unseren Standort durch konsequente Umweltorientierung, Nutzung 

von regenerativen Energien sowie PROKlima-Energiesparprogramm 
 

•   Kraftwerk Dessau GmbH - Kraft-Wärme-Kopplung ab April 2019 ohne Braunkohle 

•   Kraftwerk Dessau GmbH – Betrieb eines Wärmespeichers mit Elektroerhitzer 

•   Kläranlage Dessau – Projekt „Klimafreundliche Kläranlage“ 

•   Dessauer Verkehrs GmbH – Erdgasbusse/Bioerdgas als Kraftstoff 

•   Dessauer Verkehrs GmbH – Photovoltaikanlagen auf dem Verwaltungsgebäude 

 

 

 
 

 
 

Energie  
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1894 Straßenbahn  

mit Gasantrieb 
1901 Straßenbahn  

mit Elektroantrieb 

DVG Straßenbahn 

1901 Straßenbahn  

bis nach Roßlau (bis 1945) 
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 1926 Omnibus mit Dieselantrieb 

1942 Omnibus mit Gasantrieb 

2001 Omnibus mit Erdgasantrieb 2018 Omnibus mit Elektroantrieb 

DVG Bussystem 
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Jahr 2000 Ersatz hochflurige Busse 

Im Jahr 1992 wurden 20 Standardlinienbusse mit Dieselantrieb neu angeschafft 

 8 Jahre Betriebseinsatz und rund 500.000 erreichte Einsatzkilometer / Bus 

 Einstieg / Ausstieg mit Stufen  

 

Einfluss der Gasversorger auf Politik zum Einsatz von Erdgas als Kraftstoff 

 Förderprogramm des Landes Sachsen Anhalt besonders für Erdgasfahrzeuge 

 

Chance für Dessau-Roßlau  

 Umstellung auf Erdgasantrieb 

 hoher Kapitaldienstvorteil Einsatz Neufahrzeuge  

 Vollständiger Betrieb mit niederflurigen Fahrzeuge im Nahverkehr 

 für DVG neue Antriebstechnologie 

 

dem gegenüber keine flächendeckende Entwicklung 

 Einfluss der Diesellobby (selbst weite Teile Fachverband VDV) 

 selbst Kapitaldienstvorteil reichte nicht aus 

 Unsicherheiten vor für die Verkehrsunternehmen neuer Fahrzeugtechnologie 
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Diesel  oder  Erdgas  

 hohe Investitionskosten Erdgasbus und Mehrkosten Instandhaltung  

 zusätzliche Infrastrukturkosten für Tankstelle 

 keine Reichweiten, Zwischentanken, Tankvorgang dauert viel länger 

 Reichweitenproblematik   u.u.u. 

 die Diskussion war sehr technisch geprägt 

 und finanzielle Mehrbelastungen für VKU und somit Fahrgäste nicht ausgleichbar 

 selbst hohe Förderquote im Land Sachsen Anhalt führte nicht zur 

flächendeckenden Entwicklung in die Technologie 

niederfluriger Erdgasbus 2001 Erdgasbus 2017 hochfluriger Dieselbus 1992 
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Analyse der örtlichen Bedingungen vor Einsatz 

• Tankvorgang hat sich relativiert; ca. 5 Min. • Leistungsfähige Stromversorgung  

     auf Betriebshof 

• Leistungsfähige Erdgastankstelle 

• Lastkurven Preiskalkulation für Strom  

     und Gas bekannt  
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• Bedingungen in Dessau sprachen für die Entscheidung  

• die Versorgerbedingungen aus dem Gas-  und Stromnetz waren gut 

• Sicherstellung Reichweite bis 400 km durch zusätzlichen Druckbehälter  

• Aufbau einer leistungsfähigen Tankstelle auf dem Betriebshof; Sicherstellung 

Betankungsprozess von bis zu 20 Erdgasbussen in der Zeit 22:00 – 04:00 Uhr 

• Umstellung mit 20 Erdgasbussen wesentlicher Anteil Busverkehr  

• Mut zum technischen Risiko 

 

 

 Anschaffung 20 Fahrzeuge 2000/2001 mit Druckbehältern und 

Betriebsgenehmigung maximal 3 Druckbehälterprüfungen = 15 Jahre  

Umstellung DVG 
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Erdgas und Einsatz Bioerdgas 

• Parallel Umsetzung von Maßnahmen zur Kostensenkung 

 Wegfall nicht genutzte Leistungen Nebenzeiten, Ausdünnung Takte 

 Umstellung von Permanentfahrten auf Fahrten nach Anruf  

 Einsatz von Kleinbussen/Taxen im Linienverkehr  

Wegfall von Busleistungen, Reduzierung Leistungen Erdgasbusse  
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Fremdfahrleistungen 
21% 

Personal 
34% 

Abschreibungen 
25% 

sonstige Aufwendungen 
6% 

Umlageberechnung 
5% 

Finanzaufwendungen und  
Steuern 

0% 

Fahrstrom 
2% 

Erdgas  
3% 

Material 
4% 

Aufwand   
Material  

9% 

Gesamtkosten Anteile  
voraussichtlich 2018 

Entwicklung Verbrauchskosten und Anteil an Gesamt 
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2016 Umstellung auf Elektrobustechnik? 

breite öffentliche Diskussion; Vergleiche :  

immer noch  Diesel  und  nicht  mit Erdgas, sondern  mit Elektroantrieb  

Anschaffung 20 Fahrzeuge 2000/2001 Ersatz nach 15 Jahre  

d.h. ab 2016 Ersatz wegen Entfall Betriebsgenehmigung Druckbehälter 

Welche Ersatzfahrzeuge in 2016 und 2017??? 

Plus zusätzliche Aufgaben Gesamtstadtgebiet 10 Dieselbusse 
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Machbarkeitsstudie Land Sachsen Anhalt 2016 

Quellen VCDB Studie 2016 

• Ersatz mit 14 Erdgasbussen  

• Anhalten Investitionen  DVG 

• Einsatz Subunternehmer  

     Kostenreduzierung 

 Einsatz gebr. Gas Busse 

 Einsatz alte Dieselbusse 

 

• Aktives Mitwirken an  

     Machbarkeitsstudie des LSA 

 Ermittlung der Eignung 

 Ermittlung welche Linien 
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• Durchmesserverkehr  

 Innenbereich kurze Halte 

 Außenbereich Wendezeit 

• ganztägiger gleichbleibender Fahrplantakt 

Fahrplanangebot DVG 
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Elektrobusstudie 2018 Linien 11 und 12 

Quellen VCDB Studie 2018 
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Fahrplanangebot Linie 11 und 12 

Fahrzeit  

40 Minuten 

Wendezeit  

Ebertallee 

0 Minuten 

Wendezeit  

Tempelhofer Str. 

21 Minuten 
Fahrzeit  

59 Minuten 

Umlaufzeit 

99 Minuten 

45 km (27km/h) 

 

Dienste 

 Spanne 30 km bis 200 km 

 2 Dienste je Tag ein Fahrzeug 

 

 Mittelwert  Dienste 165km  

 Mittelwerte Fahrzeug  330km 
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Ausdehnung Straßenbahn und Elektrobusse im Stromnetz 

• Leistungsfähigkeit des Netzes 

• Amortisation der zusätzlichen Investitionen 

• Standardisierte Lösungen? 

• Umgang mit Investitionen in Erdgassystem 

• Ersatzbeschaffung bisheriger Erdgasbusse (20) 

• Wann ist künftige Technologie zu erwarten? 

• Linie 11/12 beispielhaft 

• DVG Vorteile Straßenbahn 

      und Erdgaserfahrungen 
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Basis Gesamtbedarf Fahrzeuge 

Mo-Fr Sa So/Fei

Dienste Bus 32 16 12

Schülerdienste 6

Schülerdienste kurz  (Werkstatt) 3

Straßenbahn 14 12 5

Kleinbusdienste Taxen 10 11 16

• an 200 Verkehrstagen Steigerung um 28 % 

     für maximal 3 Stunden Einsatzzeit (80km/VT) 

 Basis für die Anzahl Fahrzeuge 

 

• an 253 Verkehrstagen Vorhalten Grundlast  

• an 52 Verkehrstagen  absinken auf 63 %  

• an 60 Verkehrstagen  absinken auf 50 %  

Fahrplanleistungen in der Verkehrsspitze 
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Investitionen und Anteil Eigenmittel 

Dieselbus Erdgasbus Elektrobus

Basisfahrzeug 160.000 € 160.000 €       160.000 €       

Antriebsausrüstung 50.000 €   50.000 €         230.000 €       

Speicher/Tank 30.000 €         195.000 €       

Investitionskosten 210.000 € 240.000 €       585.000 €       

Fördermittel 24.000 €         340.000 €       

Eigenmittel 210.000 € 216.000 €       245.000 €       

6.000 €           35.000 €         

700 €              4.000 €           

Tankstelle/ 

Ladeinfrastruktur
Dieselbus Erdgasbusse (20) Elektrobusse (4)

Betriebshof Betriebshof Plan Betriebshof

über 10 Dessau Ost Plan Dessau Süd

Investitionskosten vorhanden vorhanden 580.000 €           

Fördermittel 464.000 €           

Eigenmittel 116.000 €           

Kosten Kraftstoffe/ 

Strom je km 0,36 €      0,31 €             0,17 €             

Refinanzierung über 

Laufleistung 50.000 km 18.000 €     15.500 €             8.500 €               

2.500 €           9.500 €           

Kosten für Erneuerung Speicher 7…8 Jahren Nutzung 100.000 €          

Örtlich verfügbar

höhere Eigenanteile  gegenüber 

Diesel

geringere  Verbrauchskosten  

gegenüber Diesel

jährliche Belastung der höheren 

Eigenanteile (gerundet)

Quellen VCDB Studie 2018 
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Vergleich Kosten Busse nach Antrieben 

Vergleich zu Dieselfahrzeugen Erdgasbus  Elektrobus 

Jährliche Wirkung höherer Kapitaldienst je Jahr 700,-  € 4.000,-  € 

Instandhaltungskosten je Jahr 4.000,-  € 4.000,-  € 

Batterieersatzkosten nach 6…. 8 Jahren  

(Ersatzkosten 100.000,-€)  jährliche Umlage  
10.000,- € 

Minderkosten Kraftstoff /Strom je Kilometer 0,05 € 0,19 € 

• Diskussion im Prinzip wie zur  1999 Erdgasumstellung 

• Investitions-  und Kostendiskussion im Detail 

• Verkehrsunternehmen geht finanziell in Vorleistung  (Bankkredit etc.)  

• Sicherstellung des bisherigen Einsatzkoeffizienten, wer trägt Kosten Ausfallrisiko 

für neue Antriebstechnologie 

• noch in Klärung Ersatzbatterie, wann und zu welchen Kosten, wer trägt sie 

• Lösungen zur Erhöhung Reichweite z.B. Gasheizung/Klimaanlage 

• Instandhaltung Fahrzeuge 

 die Hersteller kalkulieren ihre Risiken in die Preise ein 

Refinanzierung nur durch tatsächliche Fahrleistung möglich  
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Leistungen Anzahl Leistungen Leistungen Anzahl Leistungen

aktuell Fahrzeuge je Fahrz. Elektrobusse Fahrzeuge je Fahrz.

Straßenbahnen 500.000 10 50.000 500.000 10 50.000

Dieselbusse 800.000 17 47.000 440.000 13 34.000

Erdgasbusse 900.000 21 43.000 900.000 18 50.000

Elektrobusse 360.000 4 90.000

Kleinbusse/Taxen 300.000 8 37.500 300.000 8 37.500

Gesamtleistungen 2.500.000 2.500.000

Fahrzeuge

• Sicherstellung höhere Laufleistung zur Refinanzierung Kapitaldienst  
Elektrofahrzeuge hat Auswirkungen auf restlichen Fuhrpark 

 

 Reduzierung Anzahl Dieselbusse 1:1 ; Alter und Zustand insbesondere wenn z.Z. 

Ersatzinvestitionen wegen Neuvergabe oder techn. Verschleiß erforderlich sind  

 Reduzierung Leistungen um ca.  30 %; Erhöhung spezifische Kosten  

• Sonstige Faktoren Einsatz 

 Instandhaltung der Fahrzeuge, Vergleich zu Straßenbahnsystem oder Erdgasbussen 

 Einsatz Spezialisten, eingeschränktes Potential Fachfirmen   

 Ersatzteile in geringen Stückzahlen und Qualitäten der Ersatzteile höhere Preise 

Auswirkungen Investitionsentscheidung 

• ist das Verkehrsunternehmen derzeit in der Lage die Investitionsentscheidungen 

zu treffen   (Konzessionsrechte, beteiligen sich selber an Vergabeverfahren - bester Bieter)  
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Werkstattausrüstungen 
Baugruppen auf dem  

Fahrzeugdach 

Nebenantriebe  
Lenkung/ Bremsen 

Hydraulik/Luft  

Ausreichendes 

Heizung - Lüftungskonzept 
Leistungen 30…40 KW  

Hochspannungs- 

bereiche 
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Ladestelle Wendeschleife (1 Umlauf 45 km)  

4 Fahrzeuge in der Betrachtung 

• Fahrzeuge mit Nachladetechnik 

 geringes Batteriegewicht  

 begrenzte Reichweite 100 km, 

      (Testfahrzeug Solaris 150 km Volllader)  

 Nachladung je Halt in Wendeschleife  

 Ladeleistungen 150 KW  (Pkw 22KW) 

 Wendezeiten Mo-Sa in Süd, So am 

Bahnhof 

Ladeinfrastruktur in Wendeschleife Süd 

Ladestation Stadtzentrum  

• Bündelung Linien 

• Keine Ladezeiten   

Ladestation Wendeschleife  

• nur Linien 11 und 12 

• Ladezeiten   

Ladestelle Betriebshof  

4 Fahrzeuge in der Betrachtung 

• Nachtladung über Ladekonzept  

 Senkung Spitzenbelastung (Strompreis) 

 Angepasstes Abstellkonzept (Block)   

Lastladung 150 KW,        Stromabnehmer,           Lademasten   

Quellen VCDB Studie 2016 und 2018 
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Bauhausjubiläum 2019 

• Taktverstärkung der  

      Bauhauslinie 10  

• Anmieten Elektrobus 

Eröffnung  Bauhausmuseum 8. September 2019 

• die Studien brachten Detailergebnisse  

 Einbeziehung der örtlichen Situation, die ist unterschiedlich 

 örtliche Umweltzwänge beeinflussen maßgeblich das Tempo 

 

• es entstehen gegenüber dem Erdgassystem weitere Mehrkosten 

 

• die angebotene Technik der Industrie kann derzeit nur Teile der  Bedarfe von 

Verkehrsunternehmen absichern, eine eindeutige Richtung ist noch nicht 

erkennbar (Massentauglichkeit);  die Industrie wird parallel die bisherigen 

Systeme weiter entwickeln  

 

• die notwendige Erprobung der Technik sollten sich Betriebe mit Kenntnis zur 

Stromanwendung einbringen 
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Einschätzung zum aktuellen Stand 

• es findet derzeit eine sehr emotional geprägte Diskussion zur Entwicklung 

der Technik statt,  eine Ausrichtung ist nicht erkennbar 

• zur Fortentwicklung der Technik müssen unter Realbedingungen 

Erprobungen stattfinden, das setzt eine Risikobereitschaft bei allen voraus  

 

• die bestehenden Unterschiede zur verkehrlichen Erschließung zwischen 

dichtbesiedelten Städten und dünnbesiedelten Regionen werden 

hierdurch nicht verändert  

 

• ein möglicher Prozesse zur Veränderung des Nutzerverhaltens  bei den 

Endverbrauchern  erfordert heute bereits die Bereitstellung weiterer 

Finanzmittel und muss die Unterschiede Stadt und Region würdigen 

  

• Zeitbedarf bis zur Klärung der Finanzierung; Fortschreiten Entwicklung; 

Zugewinn neuer Kenntnisse anderer Verkehrsunternehmen; Bündelung 

Interessen  
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    Diplom-Ingenieur (FH) 

    Torsten Ceglarek 

 

    Dessauer Verkehrs GmbH  

    Albrechtstraße 48 

    06844 Dessau-Roßlau 

 

    Kontaktdaten 

    Mail: tceglarek@dvv-dessau.de 

    Telefon: 0340 899 2502 

        
  

 

Kontaktdaten 


